
 
 

Protokollauszug 
aus der 

19. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung der Landeshauptstadt Potsdam  

vom 05.05.2021 

 
öffentlich 
Top 7.42 Abwasseranalyse als Frühwarnsystem zur Pandemiebekämpfung 

21/SVV/0455 
an Gremium überwiesen 

 
Der Antrag wird namens der Fraktion der Freien Demokraten vom Stadtverordneten Teuteberg 
eingebracht. 
 
Antrag zur Geschäftsordnung: 
Die Stadtverordnete Becker, Fraktion der Freien Demokraten, beantragt die Überweisung in die 
Ausschüsse für Gesundheit, Soziales, Wohnen und Inklusion und für Klima, Umwelt und 
Mobilität einschließlich des Ergänzungsantrages der Fraktion DIE aNDERE vom 05.05.2021.  
 
Abstimmung: 
Dieser Geschäftsordnungsantrag wird 
 
mit Stimmenmehrheit angenommen. 
Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird – auch in seiner Funktion als Gesellschaftervertreter – beauftragt zu 
prüfen, ob die Stadtwerke Potsdam GmbH bzw. die Energie und Wasser Potsdam GmbH als 
Betreiber der kommunalen Kläranlagen ein Monitoringsystem zur Früherkennung pandemischer 
Hotspots installieren können. Weiterhin soll geprüft werden, inwieweit die Messergebnisse der 
Virenmenge im Abwasser als zusätzliches Kriterium für Verschärfungen oder Lockerungen der 
geltenden Beschränkungen im Rahmen der Corona-Pandemiebekämpfung einbezogen werden 
können.  
 
 
 
 

 


